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Die Diskussion über Trauma und Flüchtlinge wird
stark vom medizinischen Diskurs geprägt. Trauma
als soziale Erfahrung und als eine ständige Anklage
gegen Unrecht wird transformiert zur psychischen
Störung oder posttraumatischen Belastungsstörung
(PTSD). In diesem Kontext erscheint Kultur vor
allem als jeweilige Umhüllung universell gültiger
Krankheitsbilder. Kultur und Trauma sind aber
untrennbar miteinander verbunden. Kern traumati-
scher Erfahrungen sind die Vernischtung von
Bedeutung und die Zerstörung von sozialer Interak-
tion, innerhalb der Bedeutung hergestellt wird. Die
zunehmend restriktive Flüchtlingspolitik hat negati-
ven Einfluss auf die Gesundheit der Asylsuchenden.
Aber der Gesundheitssektor ist nur zum Teil in der
Lage, ihre gesundheitlichen Probleme zu verstehen
und zu lösen. Denn die Hauptursachen dieser Pro-
bleme sind sozio-politischer Natur. Die Artikel in
diesem Band verdeutlichen, dass soziale, politische,
kulturelle und geschlechtsspezifische Faktoren glei-
chermassen in die Diagnostik psychischer Störun-
gen einfliessen müssen. In der Gesundheitsförde-
rung mit traumatisierten Gewaltflüchtlingen geht es
darum, der Gefahr von Chronifizierungen mit
Sekundärprävention entgegenzuwirken. Jede und
jeder Überlebende hat Ressourcen, um ein zwar von
den schweren Erlebnissen geprägtes, aber doch
erfülltes Lebenleben zu können. Wirksame Gesund-
heitsförderung für Flüchtlinge ist nur möglich, wenn
in intrdisziplinärer Zusammenarbiet ihre Fähigkei-
ten zum coping richtig erkannt und gestärkt werden.
Dies bedingt eine neue Sichtweise auf die Probleme
von Flüchtlingen, und zwar seitens von Behörden,
seitens der Öffentlichkeit und seitens der Institutio-
nen der Gesundheitsversorgung.


